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Wilfried Schäfer t
6. August 1931 - 2. Oktober 1996

Mit großer Bestürzung erfuhren wir im vergangenen Herbst vom Tode unseres langjährigen Mit
glieds Wilfried Schäfer am 2. Oktober 1996. Dieser ereilte ihm inmitten seiner liebsten Tätigkeit, 
beim Präparieren von Schmetterlingen, die er wenige Wochen zuvor auf einer Reise in den We
sten Kanadas gesammelt hatte. Vor gerade einem Jahr hatte er sich von einem anstrengenden 
Berufsleben in den Ruhestand zurückgezogen mit der Hoffnung, sich nunmehr noch intensiver 
seinen Schmetterlingen widmen zu können. Dieser Wunsch ist ihm durch das Schicksal verwehrt 
worden.

Wilfried Schäfer wurde am 6. August 1931 im südbadischen Waldkirch geboren. Zusammen mit 
seinem zwei Jahre jüngeren Bruder verbrachte er dort auch die Kinderzeit, bis sein Vater aus be
ruflichen Gründen nach Freiburg versetzt wurde. Die Liebe zur Natur und den Schmetterlingen 
war schon früh in ihm durch den Großvater geweckt worden. Sie wurde später vor allem durch 
den bekannten Freiburger Entomologen Ludwig Settele weiter gefördert, mit dem zusammen er 
oft im Mooswald und im Kaiserstuhl sammelte. Zwischen beiden Männern entstand eine enge 
Freundschaft, die bis zum Tode von Ludwig Settele andauerte. Im Jahre 1958 übersiedelte 
Wilfried Schäfer nach Stuttgart, wo er zusammen mit seiner Familie bis zu seinem Tode lebte. Auf 
zahlreichen Exkursionen in den Wäldern um Stuttgart, am Neckarufer, auf der Schwäbischen Alb 
und im mittleren Schwarzwald konnte er in den folgenden Jahren seine umfangreichen entomo- 
logischen Kenntnisse weiter vertiefen. Diese machte er von Beginn an in mehr als 60 Veröffentli
chungen in Vereinszeitschriften und Büchern anderen Kollegen zugänglich. Neben der Faunistik 
galt sein besonderes Interesse der Ökologie und Zucht vieler Arten, vor allem der vernachläßigten 
Geometridae, wovon auch seine Veröffentlichungen deutlich Zeugnis geben.

Mit zunehmender entomologischer Kenntnis und Lebenserfahrung wuchs zugleich sein Bestre
ben, alles ihm mögliche für die Bewahrung der Natur und von artgerechten Biotopen zu tun, de
ren zunehmende Bedrohung er besonders in der Stuttgarter Umgebung ständig vor Augen hatte. 
So engagierte er sich aktiv für den Erhalt und die Pflege zahlreicher Schmetterlings-Biotope so
wohl in Stuttgart wie in seiner badischen Heimat. Zur artgerechten Erhaltung bedrohter Lebens
räume selten gewordener Schmetterlinge wurde er bei zahlreichen Forstämtern und kommunalen 
Behörden mit eigenen Konzepten vorstellig und beteiligte sich auch selbst an verschiedenen 
Pflegemaßnahmen. Weiterhin war er als freier Mitarbeiter bei mehreren Bestandserhebungen im 
Rahmen von Umweltgutachten tätig, so zuletzt auf dem vom Umbau betroffenen Gelände des 
Stuttgarter Hauptbahnhofs.

Unmittelbar nach seinem Umzug nach Stuttgart im Jahre 1958 nahm Wilfried Schäfer Kontakt mit 
dem Entomologischen Verein Stuttgart auf, dem er bereits 1959 als Mitglied beitrat. Auf der 
Hauptversammlung des Vereins am 3. März 1976 wurde Wilfried Schäfer zum 2. Vorsitzenden 
gewählt. Dieses Amt übte er bis zu seinem Tode aus. Hierbei war er stets bemüht, das Vereinsle
ben durch die Organisation besonderer Veranstaltungen wie Familienzusammenkünften oder 
gemeinsamer Lichtfangabende auf dem Vereinsgrundstück bei Markgröningen zu beleben. Auch 
durch gelegentliche Fehlschläge, teilweise wegen mangelnder Unterstützung, ließ er sich nicht 
beirren. Über die Grenzen des Vereins hinaus erwarb er sich bei den Entomologen Südwest
deutschlands besondere Verdienste als Organisator von Fachtagungen zum Umwelt- und Bio
topschutz bei Schmetterlingen. Der Entomologische Verein Stuttgart hat mit Wilfried Schäfer ei
nes seiner aktivsten Mitglieder verloren und wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Durch sein Engagement im Entomologischen Verein war Wilfried Schäfer auch dem Staatlichen 
Museum für Naturkunde in Stuttgart eng verbunden, wo er in der Entomologischen Abteilung ein 
häufiger und gern gesehener Besucher war. 1981 verkaufte er dem Museum seine umfangreiche 
Sammlung heimischer Großschmetterlinge, ausgenommen die Geometridae, deren Untersu
chung er sich fortan ausschießlich widmete. In den folgenden Jahren war er im Naturkundemu
seum maßgeblich an der Aufstellung einer Baden-Württemberg Lokalsammlung beteiligt, die aus

Mitt. ent. V. Stuttgart, Jg. 32, 1997



60

der Zusammenführung der Sammlungen Gustav Reich, Ludwig Settele, sowie seiner eigenen 
bestand. Mit zahlreichen wertvollen Fundbelegen bildet sie einen wesentlichen Daten-Grundstock 
für die Revision der Landesfauna im Rahmen des mehrbändigen Grundlagenwerkes "Die 
Schmetterlinge Baden-Württembergs". Parallel vergrößerte er ständig seine eigene Spezial
sammlung Geometridae, die bis zu seinem Tode über 20.000 Exemplare umfaßte. Neben den 
mitteleuropäischen Arten beinhaltet sie auch umfangreiche Ausbeuten aus dem Mittelmeergebiet, 
Zentralasien und Nepal. Dieser Teil seiner Sammlung ist zusammen mit seinen umfangreichen 
Aufzeichnungen ebenfalls vom Naturkundemuseum Stuttgart übernommen worden, wo sein ge
samter entomologischer Nachlaß auch für künftige faunistische Untersuchungen zugänglich 
bleibt.

Mit Wilfried Schäfer haben wir nicht nur einen Freund, erfahrenen Kollegen und kenntnisreichen 
Entomologen verloren sondern auch einen unermüdlichen Streiter für den Natur- und Umwelt
schutz. Er hinterläßt eine Frau und vier Kinder, denen unser besonderes Mitgefühl gilt. Wir be
danken uns bei Frau Dorothee Schäfer und Herrn Christoph Ludwig, die uns bei der Erstellung 
des Schriftenverzeichnisses geholfen haben.

Otto Ehmann, Korntal, Christoph Häuser, Stuttgart
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